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Über dieses Buch

Papas gibt es in allen Formen und Größen. Es gibt dicke und

dünne, große und kleine Papas.

Es gibt junge und alte, kluge und dumme Papas.

Es gibt alberne und ernste, laute und leise Papas.

Und natürlich gibt es gute Papas und miese Papas.

Frank allerdings hat einen Banditen-Papa!

 

Die rasante Vater-Sohn-Geschichte von Bestseller-Autor David

Walliams!

 

Illustriert von Tony Ross



Vita

David Walliams ist der erfolgreichste britische

Kinderbuchautor der letzten Jahre und gilt als würdiger

Nachfolger von Roald Dahl. In England kennt ihn jedes Kind.

Wenn er nicht gerade Kinderbücher schreibt, schwimmt er

schon mal für einen guten Zweck 225 Kilometer die Themse

hinab oder durch den Ärmelkanal. Außerdem spielt er in der

englischen Comedyserie «Little Britain» mit und sitzt in der

Jury von «Britain’s Got Talent».
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Kapitel 1

WROOOAAM!

WROOOAAM!, machte Papas Auto, als es über die

Sandstrecke preschte. Franks Vater war Rennfahrer für

Stockcars. Das war ein gefährlicher Sport. Die Autos krachten

ineinander …

… während sie immer im Kreis herumrasten.

Papa steuerte einen alten Mini, den er selbst aufgemotzt

hatte. Er hatte die englische Fahne auf das Auto gemalt und es

«QUEENIE» getauft, weil er ein großer Fan der englischen

Königin war. Das Auto war ebenso berühmt wie Papa.

QUEENIES  Motorengeräusch war unverwechselbar, denn es

klang wie das Brüllen eines Löwen.

WROOOAAM!



Papa war der König der Fahrbahn. Er war der beste

Stockcar-Fahrer, den die Stadt je gesehen hatte. Die Leute

reisten aus dem ganzen Land herbei, um ihn fahren zu sehen.

Niemand gewann öfter Rennen als er. Woche für Woche,

Monat für Monat, Jahr für Jahr hielt Papa die Pokale in die

Höhe, und die Menge jubelte und schrie seinen Namen:





Das Leben war wundervoll. Weil Papa ein Held war, war er

überall willkommen. Wenn er mit seinem Sohn Frank ins

Restaurant ging, dann füllte ihm der Wirt die doppelte Portion

auf den Teller und wollte noch nicht mal Geld von ihm. Wenn

Frank mit seinem Vater die Straße herunterging, dann hupten

die Leute in den vorbeifahrenden Autos …

HUUP! HUUP!


